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Begriussung und Mitteilung der Prasidentin

Beschrieb

Cornelia Mellenberger begrisst die Teilnehmenden zur KoM-Sitzung, welche aufgrund der aktuellen
Lage um Corona per Teamsbesprechung abgehalten wird. Speziell begrisst sie Daniel Hofer, BLS, als
neues Kommissionsmitglied und freut sich auf die Zusammenarbeit. Tom Burch, SBB, wird hingegen ab
sofort nicht mehr an den KoM-Sitzungen teilnehmen.

Fur die heutige Sitzung hat sich das BAV entschuldigt. Die 13 stimmberechtigten Mitglieder sind alle an-
wesend und die KoM ist somit beschlussfahig.

Da die Sitzung digital abgehalten wird, hat das Prasidium die Traktanden priorisiert. Einige Traktanden
wurden deshalb vorgangig zur Sitzung via eDecide-Abstimmung behandelt. Zudem wurde das Trak-
tandum "Nationale Passagierrechte" auf die Sitzung vom 12.06.2020 verschoben. Die Themen, welche
fur den Workshop vorgesehen waren, werden inshesondere unter Traktandum 5 "Strategie 6V Ticket
2025" thematisiert.

B-Traktanden

Bei den B-Traktanden wurde einzig zum Thema "Tageskarte flir 2 Herbstpeak Freizeitkampagne 2020"
die Diskussion gewlnscht. Die restlichen B-Traktanden, Nrn. 27, 29 — 31, gelten als einstimmig geneh-
migt.

Coronavirus

Cornelia Mellenberger erlautert, dass flir die heutige Sitzung trotz der aktuellen Lage verschiedenste
Themen traktandiert wurden, um einen Schritt vorwéarts zu machen. Das Prasidium habe sich auch
Uberlegt, ob die Sitzung Uberhaupt durchgefuhrt werden soll. Da jedoch nicht alle vollstandig von der
Coronakrise betroffen sind, wurde entschieden die Sitzung in angepasstem Rahmen durchzufiihren. Bei
einigen Traktanden sollen die Entscheide durch die KoM getroffen werden, jedoch die Kommunikation
auf einen spateren Zeitpunkt verschoben werden. In der aktuellen Situation wiirde die Offentlichkeit kein
Verstandnis fir Preis- und Sortimentsthemen aufbringen.

Daneben fanden bereits zwei Systemfuhrer-Calls statt. Am 18.03.2020 wurde zudem die Angebotsre-
duktion kommuniziert, welche in drei Phasen vorgenommen wird. Cornelia Mellenberger bedankt sich
fur all die guten Feedbacks, welche die SBB von den Besteller-Kantonen wie auch von den TU erhalten
habe. Alle Fragen, die die Grundsatze Ubersteigen (bspw. die Einstellung einer Linie aufgrund Personal-
mangel), missen als formale Antrdge an das BAV gestellt werden und kénnen nicht durch die SBB ent-
schieden werden.

Kulanz und Tarifbestimmungen

Bezlglich der Einzelbillette wird bis Ende April volle Kulanz gewahrt. Bei den Abonnenten hingegen gel-
ten die Tarifbestimmungen. Falls sich eine Anderung daran ergeben sollte, wére ein Entscheid des Stra-
tegierats notwendig. Der Druck auf eine kulante Rickerstattungsregelung bei den Abonnenten, nament-
lich beim GA, hat in den letzten Tagen enorm zugenommen.

Es folgt eine Diskussion Uber die Rlckerstattungsregelung bei den Abonnenten. Es wird festgestellt,
dass auch bei den Verbiinden viele Kundenanfragen eintreffen und der Druck der Offentlichkeit steigt.
Zudem hat sich auch der Konsumentenschutz bereits gemeldet. Die KoM-Mitglieder sind generell der
Meinung, dass eine kulante Regelung wahrend der Coronakrise eingesetzt werden sollte und diese
rasch erfolgen misse. Offen bleibt die Frage, wer bei den Verbiinden die Entscheidungskompetenz hat.
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Anmerkung: Die Diskussion zu den Erstattungsregelungen wurde unter Traktandum 39 "Varia" fortge-
setzt.

Ebenfalls wird das Thema Kurzarbeit angesprochen. Verschiedene TU sind in Abklarungen, da viele
Fragen diesbeziiglich offen sind. Es wird angeregt, mit dem BAV Uber eine 6V-branchenweite Kurzar-
beit zu diskutieren. Weil die Ertrage ausbleiben wird zudem eingebracht, dass die aktuellen Kosten der
Alliance SwissPass Uberprift und wo moglich gesenkt werden missen.

Aufgrund der Coronakrise wurden einige Aktionen bereits eingestellt. Beispiele daflir sind der sistierte
Antrag "Mitfahrbillett Friihlingspeak Freizeitkampagne 2020" und die sofortige Einstellung des Sparsorti-
ments. Die Geschaftsstelle hat zusatzlich beschlossen, per sofort den Versand von Fragebdgen zur Er-
hebung des GA-Konsums einzustellen. Die Geschéftsstelle wird zeitnah auf die zusténdige Arbeits-
gruppe zugehen, um den Zeitpunkt der Wiederaufnahme der Erhebungen wie auch einen Vorschlag be-
zuglich der Berucksichtigung dieser Periode in der Berechnung der GA-Verteilung 2020 zu erarbeiten.
Die KoM wird informiert, sobald zu diesen Aspekten weitere Informationen vorliegen, respektive Be-
schlisse gefasst werden missten.

Genehmigung Protokoll vom 16.01.2020 und Information tber Korres-
pondenzbeschluss

Beschrieb

Das Protokoll der letzten Sitzung wird mit einem Anderungsvorschlag zur Genehmigung vorgelegt. Die
SGV beantragt, unter Traktandum 9 folgendes Votum im Protokoll zu erganzen: "Robin Hurni bemerkt,
dass die SGV als nichtabgeltungsberechtigtes Schiffunternehmen nicht von einer Trassenpreissenkung
profitiert und sich die SGV aus diesem Grund gegen eine generelle Preissenkung ausspricht."

Zudem werden folgende zwei Korrespondenzbeschliisse protokolliert, welche seit der Sitzung vom Ja-
nuar 2020 erfolgt sind:

Wahl Mitglieder Arbeitsgruppe GTB

Vom 11. — 25.02.2020 wurden die noch ausstehenden Mitglieder der Arbeitsgruppe Gemeinsame Tarif-
bestimmungen (GTB) gewahlt, damit die Vertreter seitens Verbiinde bereits an der ersten GTB-Arbeits-
gruppensitzung vom 27.02.2020 teilnehmen kénnen:

Die Kommission Markt (einstimmig)

1) wabhlt Panajiotis Charalampidis, Martin Osuna und Gian Michele Zeolla als Mitglieder der Arbeits-
gruppe Gemeinsame Tarifbestimmungen (GTB).

2) beauftragt die Geschéftsstelle der Alliance SwissPass, die gewahlten Mitglieder Uiber die Wahl zu
informieren.

Sistierung Mitfahrbillett Frihlingspeak Freizeitkampagne 2020
Aufgrund der aktuellen Situation (Corona) wurde die Sistierung des Antrags "Mitfahrbillett Friihlingspeak
Freizeitkampagne 2020" per Korrespondenzbeschluss vom 11. — 13.03.2020 beantragt:

Die Kommission Markt (einstimmig, BLS abwesend)

1) sistiert die am 18.10.20109 durch die KMP genehmigte «Mitfahrbillett Friihlingspeak Freizeitkam-
pagne 2020»;

2) beauftragt die Mandatstragerin mit dem Stopp der Produktion der entsprechenden Massnahmen.
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Anmerkung: Dieses Traktandum wurde mittels eDecide behandelt.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM)
1) genehmigt das Protokoll der KoM-Sitzung vom 16.01.2020 mit der vorgeschlagenen Erganzung.
2) nimmt die Ergebnisse der Korrespondenzbeschliisse zur Wahl der Mitglieder der Arbeitsgruppe
GTB sowie zur Sistierung Mitfahrbillett Frihlingspeak Freizeitkampagne 2020 zur Kenntnis.

Beilagen
02 Korrigenda Protokoll 16.01.2020 und Korrespondenzbeschluss Antrag
02 Protokoll KoM vom 16.01.2020_korrigiert

Orientierung uber die Verkehrs- und Ertragsentwicklung

Beschrieb
Auf die Prasentation der aktuellen Verkehrs- und Ertragsentwicklung wird verzichtet.

Aktuelles aus der Geschaftsfihrung

Beschrieb

Bruno Lehmann informiert tGiber den Strategieratsworkshop vom 06.03.2020. Zum Thema Strategie
2025 wurden mit Blick auf die Kommunikation die Stossrichtungen in Kernbotschaften zusammenge-
fasst. Daneben wurde der Auftrag erteilt, fir die Stossrichtungen, welche nicht in den Kernbotschaften
enthalten sind, eine Vision zu formulieren.

Daneben hat sich der Strategierat ebenfalls zu den aktuellen Preis- und Sortimentsthemen geaussert
und dabei Folgendes festgelegt:
- Der Strategierat ist in der einjahrigen Konzeptphase des Projekts GITA regelméssig abzuholen.
- Fur die Themen Kundenfallen und Klima braucht es kurzfristige Massnahmen, welche an der
Strategieratssitzung vom 27.04.2020 zu besprechen sind.
- Die Tarifmassnahmen per Dezember 2020 werden gemass Antrag empfohlen.

Daniel Hirt ergénzt, dass die Themen wie auch die Entscheide der KoM vom Strategierat gut aufgenom-
men wurden. Cornelia Mellenberger war am Strategieratsworkshop als SBB-Vertretung fur Toni Hane
anwesend und Daniel Hirt hat die KoM vertreten. Nach Cornelia Mellenberger hat der Strategierat das
geplante Programm des KoM-Workshops geschatzt.

Kenntnisnahme
Die Kommission Markt (KoM) nimmt die Informationen zur Kenntnis.

Strategie 6V Ticket 2025 Freigabe Steckbriefe Umsetzungsprojekte

Grobkonzept integriertes Tarifsystem

Beschrieb

Basierend auf der Ue500 wurde die Strategie der Alliance SwissPass erstellt. Die temporare Arbeits-
gruppe der Kommissionen hat in Zusammenarbeit mit den Kommissionen Leitsatze und strategische
Stossrichtungen erarbeitet. Auf dieser Grundlage sowie unter Beriicksichtigung von Erkenntnissen aus
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friheren, &hnlich gelagerten Vorhaben folgt nun die Umsetzung der Gesamtstrategie. Basierend auf
dem aktuellen Stand der vorgenannten Kernbotschaften und Stossrichtungen hat die Arbeitsgruppe
Kommissionen Projekt-Steckbriefe mit Zielen, Lieferobjekten und jeweils einer Roadmap der Umset-
zungsprojekte erarbeitet.

Der vorliegende Steckbrief beschreibt das weitere Vorgehen zur Erstellung eines Grobkonzepts zur Um-
setzung eines integrierten Tarifsystems. Das Grobkonzept wird die Grundlage fur die Detailkonzepte in
den einzelnen Bereichen aus Preis und Sortiment. Der Steckbrief ,GITA" wird der KoM zum Entscheid
vorgelegt.

In einem nachsten Schritt wird der detaillierte Projektauftrag auf Basis des Steckbriefs und der Riickmel-
dungen aus den Kommissionen zu Handen der zustandigen Gremien vom Projektteam erarbeitet. Im
Rahmen der Erarbeitung des Projektauftrags erfolgt ausserdem eine Rollenklarung innerhalb der Pro-
jektleitung. Auf dieser Basis werden die Personen definiert. Mit der Konkretisierung der Arbeitspakete
wird auch gepriift, ob der bereits ambitionierte Zeitplan eingehalten werden kann.

Diskussion
Stefan Wirgler stellt sich fur die Begleitgruppe zur Verfiigung. Von der BLS wird Michel Nussbaumer
gemeldet und auch PostAuto meldet eine Vertretung an.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) stimmt dem Inhalt des Steckbriefs «GITA» als Teil der Umsetzung der
Strategie 2025 zu Handen des Strategierats zu.

Beilagen
05.1 Grobkonzept integriertes Tarifsystem Antrag
05.1 Grobkonzept integriertes Tarifsystem_Beilage Steckbrief

Strategie SwissPass 2025

Beschrieb
Der vorliegende Steckbrief beschreibt das weitere Vorgehen zur Erarbeitung der Strategie SwissPass
2025. Die Strategie ist als Grundlage fur das weitere Vorgehen zu verstehen und bertcksichtigt insbe-
sondere folgende Bereiche:

- Stamm- und Leistungsdaten

- Login, Kundenkonto, swisspass.ch

- Karte, Mobile

- Abos, Einzeltickets

- Geschaftsmodell Kundenmehrwerte

Die Erarbeitung der Strategie erfolgt gemeinsam mit der Branche und soll im ersten Quartal 2021 durch
den Strategierat abgenommen werden. Da die Strategie SwissPass sowohl Marketing- wie auch Ver-
triebsthemen betrifft, werden in diesem Projekt die KoM sowie die KoV involviert.

Diskussion

Fur den ZVV ist es wichtig, dass eine externe Top-Beratung beigezogen wird und sich ein branchenex-
terner Blick lohnt.

Die BLS meldet Hugo Furrer fur die Mitarbeit im Projektteam, der ZVV arbeitet ebenfalls mit.
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Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) stimmt dem Inhalt des Steckbriefs Strategie SwissPass 2025 zu. Die
KoM gibt die Empfehlung an den Strategierat, die Strategie SwissPass 2025 zu beauftragen.

Beilagen

05.2 SwissPass Strategie 2025 Antrag

05.2 SwissPass Strategie 2025_Beilage Pramissen_Stossrichtungen
05.2 SwissPass Strategie 2025_Beilage Steckbrief

SwissPass next Generation: Empfehlung Optionen z.H. KoV

Beschrieb

Die offentliche Ausschreibung des SwissPass next Generation bietet die einmalige Chance, den interna-
tionalen Wettbewerb sowohl fiir die Dienstleistung der Kartenproduktion und Kartenpersonalisierung wie
auch fur Themen der Weiterentwicklung spielen zu lassen. Den Scope der Ausschreibung wurde an den
KMP-Sitzungen vom 23. August und 13. Dezember 2019 vorgestellt.

Die bisher konsultierten Gremien (SBB interne und 6V-Gremien) sind der Empfehlung des Kernteams
betreffend die Ziehung der Optionen gefolgt. Die KoV fallt am 07.04.2020 unter Berilicksichtigung der
vorangehenden Empfehlungen die definitive Entscheidung tber die Ziehung der Optionen.

Diskussion

Ralph Schertenleib erkundigt sich, ab wann die Ausgabe der ersten Kartenwelt gestoppt wird. Geméass
Marc Dettwiler wird die Karte weiterhin nach flinf Jahren ausgetauscht, auch wenn nachstes Jahr die
neue Karte erscheint. Die SwissPass-Karten weisen starke Abnitzungen auf und sind in schlechtem Zu-
stand, was die Kontrollen erschwert. Hinzu kommt, dass mit dieser Variante die Ausgabe der neuen
Karten gestaffelt erfolgen kann.

Stefan Wirgler weist auf die grossen Probleme in den Wintersportgebieten mit den Drehkreuzen hin
und erkundigt sich nach einer Losung dafiir. Nach Marc Dettwiler ist man in engem Austausch mit Ski
Data, wird den neusten Chip wahlen und diesen im Pilotprojekt auch testen. Zudem wird versucht, das
Antennendesign zu optimieren, um die Lesbarkeit an den Drehkreuzen zu verbessern. Stefan Wurgler
bittet darum, neben Ski Data auch "Access" zu berucksichtigen.

Daniel Hirt mochte wissen, ob die Kunden, welche nun als Ersatz noch die alte Karte erhalten, in den
nachsten funf Jahren Nachteile erleiden werden. Gemass Marc Dettwiler werden diese nicht von den
neuen Optionen profitieren kdnnen. Im Projekt wird daher abgeklart, wie damit umgegangen wird.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) empfiehlt zuhanden der Kommission Vertrieb die Optionen aus der Be-
schaffung SwissPass next Generation geméass dem Vorschlag des Kernteams des Projekts zur Zie-
hung freizugeben.

Beilagen
06 SwissPass next Generation Empfehlung Optionen Antrag
06 SwissPass next Generation_Beilage Optionen zur Weiterentwicklung
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7 SwissPass next Generation: Information Zuschlagempfanger

Beschrieb
Marc Dettwiler informiert, dass die Firma TCS Cards & Services in Bamberg aus dem Beschaffungsver-
fahren als neue Kartenproduzentin ausgewahlt wurde.

Kenntnisnahme

Die Kommission Markt (KoM) nimmt zur Kenntnis, dass die Vergabe des Zuschlags fir die Produktion
und Personalisierung der neuen SwissPass Karte fur den Zeitraum 2021 — 2026 an die Unterneh-
mung TCS Cards & Services in Bamberg geht.

Beilage
07 SwissPass next Generation Neuer Kartenproduzent Information

8 EMNDV: Berechnungsauftrag fur Offertperiode 2022/2023

Beschrieb

Seit dem 01.01.2020 ist das Entschadigungsmodell NDV (EMNDV) in Kraft, durch welches die bisherige
Vertriebsprovisionierung auf null reduziert und eine Abgeltung der Beratungs- und Serviceleistungen
eingefiihrt wurde. Die von der Branche verabschiedeten Auspragungen sehen vor, das Modell alle zwei
Jahre, abgestimmt auf die RPV-Offertzyklen, zu aktualisieren. Die Details hierzu sind in der V512, Kapi-
tel 4, geregelt. FUr die Offertperiode 2022/23 muissen die neuen Werte somit per Ende 2020 vorliegen,
damit die TU diese in den Offerten berilicksichtigen kénnen.

Das BAV hat der Branche im Dezember 2019 mitgeteilt, dass das neue Entschadigungsmodell unrecht-
massig sei und gleichzeitig ein Gutachten in Auftrag gegeben. Die Ergebnisse dieses Gutachtens wer-
den an der Strategieratssitzung vom 27.04.2020 diskutiert.

Aufgrund der aktuell vorliegenden Situation beziiglich Weiterentwicklung des Entschadigungsmodell
wird vorgeschlagen, die Grundlagen fur die Berechnung 2022/23 wie folgt anzupassen:
= Die Kriterien der Berechnungsformel (Anzahl Verkaufe von aufwandigen Sortimenten, Anzahl
Servicefalle und Anzahl bediente Verkaufsgerate) werden analog der letzten Berechnung tber-
nommen und es findet keine Aktualisierung dieser Parameter statt.
= Die zu verteilende Entschadigungssumme wird gemass V512, Ziffer 4.2.5, auf MCHF 90 ge-
senkt.
= Austritte von TU aus dem NDV werden berucksichtigt.
= Die Berechnung erfolgt anhand der Formel geméass V512, Anhang 8.3, Abbildung 3.

Die Berechnung der effektiven Kosten des Mandats flr das CC Brig wird separat betrachtet und ist nicht
Bestandteil dieses Antrags resp. der zu verteilenden Entschadigungssumme von MCHF 90.

Diskussion

Ralph Schertenleib fragt sich, ob dieser Entscheid auf die Juni-Sitzung vertagt werden kénne, um allfalli-
gen Anderungsrisiken durch das Gutachten vorzubeugen. Gemass Reto Steiner ist die Berechnungszeit
nach Juni eher knapp bemessen. Das Risiko fiir allfallige Anderungen wird daher in Kauf genommen.
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Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM)

1) beschliesst aufgrund der aktuell vorliegenden Situation beziiglich Weiterentwicklung EMNDV
und dem vom Strategierat erwarteten Gutachten des BAV den aktuellen Verteilschlissel lediglich
zu aktualisieren, und nicht neu zu berechnen.

2) beauftragt die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass auf dieser Grundlage die Komponenten
(zu verteilende Entschadigungssumme, Austritte aus dem NDV) der Berechnung zu aktualisieren
und der KoM vom 20.11.2020 die neue Berechnung vorzulegen.

Beilagen
08 EMNDV Freigabe Berechnungsmodus Periode 2022-23 Antrag
08 EMNDV Freigabe Berechnungsmodus Periode 2022-23_Beilage Auszug V512

Controlling Mandate der Alliance SwissPass: Zielwerte 2020

Beschrieb

Der StAD hat mit dem Entscheid vom 16.11.2018 die KPI fur das Controlling des NDV-Mandats freige-
geben. Damit wurde definiert, dass die Zielwerte jeweils anfangs Jahr beim Vorliegen der Ist-Werte aus
dem Vorjahr, mit Ausnahme der Finanzzahlen, festgelegt werden. Die vorliegenden Zielwerte basieren
auf den Vorschlagen des Mandatstragers und beriicksichtigen die Erfahrungswerte im Rahmen des Ge-
schaftsjahres 2019. Die finanziellen Werte entsprechen den im Rahmen des Budgets verabschiedeten
Werten.

Einheit Plan Ist Zielwert
Q4 2019 | Q4 2019 2020
Finanzkennzahlen
NDV-Mandat (gesamt) MCHF 84.6 76.8 91.28
Teilmandate KoM MCHF 40.1 36.5 38.6
Preis und Sortiment MCHF 0.8 0.8 0.96
Marketing ohne Vorabzug MCHF 26.2 24.9 26.34
Marketing mit Vorabzug MCHF 13.1 10.9 11.29
Marketing insgesamt MCHF 39.3 35.8 37.64
KPI’'s Marketing
Mehrumsatz-Ratio* Ratio 3.7 3.8 3.0
Anteil auf swisspass.ch registrierte Kunden % 56.0 63.3 65.5

* Mehrumsatz: 74.7 Mio CHF

Diskussion

Stefan Wurgler fasst zusammen, dass der Antrag vor der Coronakrise erstellt wurde und die Zielwerte
aus dieser Optik in Ordnung sind. Er appelliert aufgrund der aktuellen Situation, Senkungen auf der
Kostenseite anzustreben. Aus diesem Grund stellt er den Antrag, die Zielwerte 2020 an der Sitzung vom
12.06.2020 festzulegen und den Mandatstrager und die Geschaftsstelle mit der Uberprifung der Kosten
zu beauftragen. Im Juni soll der KoM ein Rapport vorgelegt werden, welcher die Kosteneinsparungen
aufzeigt.

10/31


file:///C:/Users/b0020/Documents/Kathrin/Kopie%20von%20ControllingMandatsträger_KPI_Zielwerte%202019.xlsx%23Kosten_je_Teilmandat

10

Alliance

Swiss
Pass*

Cornelia Mellenberger informiert, der Mandatstrager habe nach einer ersten Sichtung festgestellt, dass
viele Kosten trotz Krise bestehen bleiben werden, da unter anderem auch Weiterentwicklungsthemen
angetrieben werden. Die Uberpriifung werde fiir die Juni-Sitzung jedoch detailliert vorgenommen.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM)

1) verschiebt die Entscheidung Uber die Zielwerte 2020 auf die Sitzung vom 12.06.2020.

2) beauftragt die SBB als Mandatstragerin gemeinsam mit der Geschaftsstelle eine Kostensenkung
aufgrund der aktuellen Lage (Corona) zu prifen und an der Sitzung vom 12.06.2020 einen Rap-
port vorzulegen.

Beilagen
09 Controlling Mandate Alliance SwissPass_Zielwerte 2020 Antrag
09 Controlling Mandate Alliance SwissPass_Zielwerte 2020_Beilage

Umgang mit Marketing-Permission bei Verteilschliissel-Erhebungen

Beschrieb

Die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass erhebt Fahrtdaten fiir die Einnahmenverteilung. In den bis-
herigen Verteilschlissel-Projekten wurden hierzu ausschliesslich Kundinnen und Kunden angeschrie-
ben, welche die Marketing-Permission nicht entzogen haben (also nicht auf der «Robinson-Liste» ste-
hen). Dies, obwohl die Verteilschlissel-Erhebungen von Marketing- bzw. Marktforschungsaktivitaten
klar differenziert werden kénnen, was auch vom Rechtsdienst der SBB so beurteilt wurde.

Im Rahmen des Erhebungskonzepts zur Erneuerung des Verteilschliissel seven25 wurde festgestellt,
dass ein kritischer Anteil der seven25-Kunden diese Marketing-Permission entzogen hat. Beim Aus-
schluss dieser Kundinnen und Kunden besteht aufgrund der verbleibenden «Rest-Stichprobe» ein ho-
hes Risiko eines ungentigenden Ricklaufs und einer systematischen Verzerrung. Daher sind auch Kun-
den anzuschreiben, welche die Marketing-Permission entzogen haben.

Durch das Anschreiben von Kundinnen und Kunden ohne Zustimmung zur Marketing-Permission sind
von diesen Reklamationen zu erwarten. Die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass erstellt zu Handen
der TU und namentlich des CC Brig eine Sprachregelung zur Beantwortung solcher Kundenanliegen.

Mit vorliegendem Antrag soll der Umgang mit Kundinnen und Kunden ohne Marketing-Permission in
Verteilschlisselprojekten geregelt werden.

Anmerkung: Dieses Traktandum wurde im Rahmen der eDecide-Abstimmung behandelt.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM)

1) beschliesst, dass bei Verteilschliissel-Erhebungen auch Kundinnen und Kunden kontaktiert wer-
den kdnnen, welche die Marketing-Permission entzogen haben. Der Mandatstrager ch-integral
entscheidet fallweise in den jeweiligen Verteilschliisselprojekten, welche Kundinnen und Kunden
angeschrieben werden.

2) beauftragt die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass
a) mit der Anwendung dieser Regel im Projekt seven25;

b) bis Ende April 2020 mit der SBB die Sprachregelung zu koordinieren und zu verschicken.
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Beilage
11 Umgang mit Marketing-Permission Antrag

Inkraftsetzung tberarbeitete Vorschriften V511

Beschrieb

Die Vorschriften V511 regeln die Verteilung der Einnahmen im Nationalen Direkten Personen- und Ge-
packverkehr und stiitzen sich auf das Ubereinkommen 500 (Ue500), Ziffer 5.4.3. In Zusammenarbeit mit
der Arbeitsgruppe Einnahmenverteilung NDV hat die Geschaftsstelle die V511 Uberarbeitet, mit dem
Ziel, sie zu vereinfachen, zu kiirzen und generisch zu halten sowie die heutigen, in der Praxis bewahr-
ten Prozesse und Verantwortlichkeiten festzuhalten. Zudem wurden samtliche nicht mehr aktuellen Be-
griffe oder Formulierungen korrigiert und angepasst.

Anmerkung: Dieses Traktandum wurde im Rahmen der eDecide-Abstimmung behandelt.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) verabschiedet die Uberarbeitete Version der V511 und genehmigt die
Inkraftsetzung per 01.04.2020.

Beilagen
12 Inkraftsetzung Uberarbeitete V511 Antrag
12 Inkraftsetzung Uberarbeitete V511 Beilage

Projektauftrag Verteilschlissel seven 25 2020

Beschrieb

Per 01.05.2019 Ioste das «seven25-Abo» das «Gleis 7» ab. Seit dem Vertriebsstart des seven25-Abos
werden die Einnahmen aus dem Verkauf dieses Fahrausweises mit einem Ubergangsverteilschliissel
an die beteiligten TU verteilt. Der Verteilschliissel seven25 soll unter dem Projekthnamen «s25-20» auf
Grundlage einer Konsumerhebung berechnet werden und den Ubergangsverteilschliissel per Juni 2022
ablésen. Der beiliegende Projektauftrag dient als Rahmen fiir die Vorbereitung und Durchflihrung dieser
Erhebung.

Die einjahrige Konsumerhebung soll im August 2020 starten. Die Projektkosten werden auf
CHF 720'000 geschatzt. Begleitet wird das Projekt von der Projektgruppe s25-20, welche sich aus ver-
schiedenen Branchenvertretern zusammensetzt.

Bei der Konsumerhebung sollen Kunden berucksichtigt werden, welche ein seven25-Monats oder -Jah-
resabo kaufen. Die Erhebung soll nach Méglichkeit auf rein digitalen Losungen basieren. Details werden
im Erhebungskonzept definiert. Allfallige Anderungen im Sortiment (Pricing, Giiltigkeitsbereich) und die
damit resultierenden Konsumanderungen kénnen nicht oder nur fiir die Phase ab Inkraftsetzung erho-
ben werden — dies héngt von der derzeit in Arbeit befindenden Erhebungsmethode ab mit deren Mdg-
lichkeiten und Grenzen.

Diskussion

Stefan Wiurgler stellt aufgrund der Tatsache, dass die Absatzzahlen des seven25 unter den Erwartun-
gen liegen, den Antrag den Erhebungsstart auf Januar 2021 zu verschieben. Miro Blirgin weist darauf
hin, dass die Einsetzung des Verteilschlissels in diesem Fall um ca. ein halbes Jahr verzdgert wirde.
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Zudem habe die SBB mitgeteilt, dass ein spaterer Erhebungsbeginn fir sie nicht in Frage komme, da
20% der aktuellen Einnahmen auf einem Sperrkonto zurlickbehalten werden.

Fur Ralph Schertenleib geht es nicht nur um die Kosten. Da es sich um einen ausserperiodischer Ver-
teilschlissel handelt, muss die Sicherheit vorliegen, das Konsumverhalten der Zielgruppe fir die nachs-
ten Jahre abzubilden. Eine Verschiebung ist fur ihn aus Konsumsicht auch opportun.

Pascal Rechsteiner fragt sich beziiglich der Auswirkungen der Weekend-Expansion auf das Konsum-
verhalten und wie dies bericksichtigt werden kann. Sofern die Erhebung auf Januar 2021 verschoben
wird, ware die geplante Weekend-Expansion bereits in Kraft und hétte keine Auswirkungen.

Entscheid

Die Kommission Markt (KoM)

1) genehmigt den beiliegenden Projektauftrag und beauftragt die Geschéftsstelle der Alliance
SwissPass mit der Umsetzung; (einstimmig)

2) beschliesst den Erhebungsstart auf Januar 2021 zu verschieben; (11 Ja-Stimmen (BERNMOBIL,
TPG, RhB, SGV, TL, A-Welle, ZVV, Ostwind, PAG, BVB, JB), 2 Nein-Stimmen (SBB, BLS))

3) genehmigt das Projektbudget fiir s25-20 in der Hohe von CHF 720'000. Der Akontobetrag von
CHF 432'000 wird unter Anwendung des «Akonto Kostenverteilschliissel seven25 2020» an die
10 TU mit den hochsten Anteilen im aktuellen Verteilschlissel seven25 in Rechnung gestellt. Die
Schlussrechnung erfolgt nach Abnahme des Schlussberichts unter Anwendung des «Kostenver-
teilschlissel seven25 2020» an die TU im Anwendungsbereich des Verteilschliissels seven25
2020, abzlglich Akontozahlungen. (einstimmig)

Beilagen
13 Projektauftrag Verteilschliissel seven25 2020 Antrag
13 Projektauftrag Verteilschlissel seven25 2020_Beilage

Verteilschlissel: Informationen Uber Trends Verschiebungen pro Sparte

Beschrieb

An der KMP-Sitzung vom 13.12.2019 wurde die Arbeitsgruppe Einnahmenverteilung NDV beauftragt,

einen Vorschlag zu den grossen Trends in den Verschiebungen pro Sparte zu erarbeiten. Die Auswer-
tung liegt vor mit dem Resultat, dass sich keine Trends feststellen lassen. Je nach Spartengrésse zei-
gen sich mehr oder weniger grosse Schwankungen um den langjéahrigen Mittelwert.

Kenntnisnahme
Die Kommission Markt (KoM) die Information zur Kenntnis.

Beilagen
14 Verteilschlissel Spartenentwicklung Information
14 Verteilschlissel Spartenentwicklung_Beilage

Tarifmassnahmen Dezember 2020 — Trassenpreissenkung 2021

Beschrieb
Im Auftrag des StAD hat der NDV-Teilmandatstrager «Preis und Sortiment» den Bedarf und allfallige
Auswirkungen einer nationalen Tarifmassnahme per Dezember 2020 geprift. Der Bundesrat beschloss
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am 13.11.2019 eine Trassenpreissenkung ab 2021, die zu Einsparungen grosstenteils bei nhormalspuri-
gen Bahnen des regionalen Personenverkehrs und des Fernverkehrs fihren wird. Geméss Schreiben
des Bundesamits fur Verkehr vom 13.12.2019 sollen die tieferen Trassenpreise im Regionalen Perso-
nenverkehr den Bestellern zu Gute kommen, was folglich die Abgeltungen der 6ffentlichen Hand redu-
ziert. Entsprechend ergibt sich durch die Trassenpreissenkung fiir die Transportunternehmen des regio-
nalen Personenverkehrs kein neuer Handlungsspielraum fir eine Preissenkung. Die Transportunterneh-
men des Fernverkehrs legen eigenstandig die Weitergabe der Einsparungen an die Kunden fest.

Dem Strategierat wird an seiner Sitzung vom 27.04.2020 daher der Antrag zum Verzicht auf eine gene-
relle nationale Preisanpassung per Dezember 2020 gestellt.

Diskussion

Gemass Stefan Hertig wurde die Gesamtkommunikation aller geplanten Preis- und Sortimentsanpas-
sungen fur den 28.04.2020 vorgesehen. Aufgrund der aktuellen Lage (Corona) ist dies jedoch nicht der
richtige Zeitpunkt. Dem Strategierat wird daher an der Sitzung vom 27.04.2020 ein neuer Vorschlag fur
den Zeitpunkt der Kommunikation vorgelegt. Cornelia Mellenberger beantragt daher, den Antragspunkt
2) beziglich Kommunikation entsprechend abzuandern.

Daniel Hofer weist drauf hin, der Kommunikation grosses Gewicht beizumessen, da die Massnahmen in
der Offentlichkeit nicht gut ankommen werden.

Entscheid (einstimmig)
Die Kommission Markt (KoM) empfiehlt dem Strategierat die Annahme des folgenden Antrags:

Der Strategierat beschliesst:

1) Die OV-Branche gibt im abgeltungsberechtigten Regionalverkehr die Trassenpreissenkung ge-
mass Vorgaben des BAV vollumfanglich den Bestellern weiter und verzichtet folglich per Fahr-
planwechsel vom 13. Dezember 2020 auf eine nationale Tarifmassnahme.

2) Die Kommunikation liegt in der Verantwortung des Strategierats und muss hinsichtlich der aktu-
ellen Situation (Corona) umsichtig geplant werden.

Beilage
15 Tarifmassnahmen 2020 und Trassenpreissenkung 2021 Antrag

GA-Massnahmenpaket

Beschrieb

Am 6. Méarz 2019 hat der StAD die Preis- und Sortimentsstrategie NDV beschlossen. In der Strategie
wurden als Ziele die Vereinfachung des Sortiments, die Verbesserung des Preisgefliges, die Steigerung
der Flexibilitat und die Starkung der Wettbewerbsfahigkeit festgelegt. Im Rahmen dieser Strategie wur-
den Massnahmen fiir das Generalabonnement (GA) erarbeitet. Der vorliegende Antrag beinhaltet zwei
Massnahmen, welche per Fahrplanwechsel am 13.12.2020 umgesetzt werden sollen:

= Massnahme 1: Einfihrung GA-Monatskarte und Erhéhung der Mindestvertragsdauer (Strategische
Stossrichtung: Steigerung der Flexibilitat).

= Massnahme 2: Neuer GA-Rabatt flr 25-Jahrige und Ablésung Rabattierung fir Studierende zwi-
schen 25 und 30 Jahre beim GA Junior inkl. einmaliger Abfederungsmassnahme (Strategische
Stossrichtungen: Vereinfachung des Fahrausweissortiments und Verbesserung des Preisgefliges).
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Diskussion
Daniel Hofer bedankt sich fir den sehr gut aufbereiteten Antrag.

Cornelia Mellenberger stellt den Antrag, die Antragspunkte 3) und 4) bezlglich Umsetzungs- und Kom-
munikationszeitpunkt aufgrund der aktuellen Lage (Corona) unter Vorbehalt freizugeben. Fir Stefan
Hertig ist dieser Vorbehalt in Ordnung. Es ist jedoch wichtig, die systemtechnische Umsetzung ab
01.05.2020 vornehmen zu kénnen.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) empfiehlt dem Strategierat die Annahme des folgenden Antrags unter
dem Vorbehalt, den Umsetzungs- und Kommunikationszeitpunkt unter Beriicksichtigung der aktuellen
Lage (Corona) umsichtig zu definieren:

Der Strategierat beschliesst per 13.12.2020:
1) die Umsetzung der Massnahme 1:
1.1. Einfuhrung der GA-Monatskarte.
1.2. Erhéhung der Mindestvertragsdauer von vier auf sechs Monate beim GA.
1.3. Abschaffung der Monatskarte zum Halbtax-Abo.
2) die Umsetzung der Massnahme 2:
2.1. Einfuhrung des neuen Rabatts fur 25-Jahrige beim GA.
2.2. Ablosung der Rabattierung fur Studierende zwischen 25 und 30 Jahre beim GA Junior.
2.3. Umsetzung der einmaligen Abfederungsmassnahme fiir bestehende GA Junior fur Studie-
rende-Kunden.

Der Strategierat beauftragt per 13.12.2020:

3) die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass die angepassten Tarifbestimmungen in den bestehen-
den Tarifen zu integrieren.

4) die Geschéftsstelle der Alliance SwissPass mit der integrierten Kommunikation dieser Massnah-
men.

Beilage
16 GA-Massnahmenpaket Antrag

seven25 «Weekend-Expansion»

Beschrieb

Per 01.05.2019 wurde das Gleis 7 durch das seven25 abgeldst. Die Harmonisierung des Geltungsbe-
reichs und die Produktvereinfachung adressiert die Zielsetzungen der Preis- und Sortimentsstrategie
NDV. Zusatzlich sollte mit dem seven25 auch der Umlaufriickgang beim Gleis 7 gestoppt und stabilisiert
werden. Aktuell liegt der Absatz nach den ersten neun Monaten noch unter der Prognose, weshalb das
Produkt an Attraktivitat gewinnen soll. Dabei bestehen u.a. zwei Ansatzpunkte: Eine Preissenkung oder
eine Ausweitung der zeitlichen Gultigkeit. Aufgrund der Diskussionen zur Preisfestsetzung bei der Pro-
dukteinfiihrung soll eine erweiterte Nutzung im Fokus weiterer Uberlegungen stehen.

Deshalb soll die zeitliche Gultigkeit des seven25 am Wochenende (Samstag- und Sonntagmorgen) und

an den allgemeinen Feiertagen (Morgen des Feiertags) von 05:00 auf 08:00 Uhr verlangert werden. Da-
mit steigt die Attraktivitdt des Produktes und es wird ein zuséatzliches Kundenbediirfnis abgedeckt.
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Unter Beriicksichtigung der verlangerten Gultigkeit und der daraus entstehenden Kannibalisierung der
Einzelfahrausweise, wird der bei der Einfihrung des seven25 erwarteten Mehrumsatz ausgeglichen und
es resultiert eine «schwarze Null».

Diskussion

Fur Stefan Wrgler stellt eine Verlangerung der Giltigkeit bis 08.00 Uhr eine Vermischung von Ausgang
und Freizeitaktivitat dar, da die Bahnen im JB-Skigebiet um 08.00 Uhr 6ffnen. Er beantragt daher eine
Verlangerung bis 07.00 Uhr. Daniel Hirt schliesst sich diesem Votum aus Marketinggriinden an. Auch ist
das Angebot fur ihn bereits attraktiv genug.

Ralph Schertenleib erkundigt sich, aus welchen Griinden das Kundenbedirfnis bis 08.00 Uhr besteht.
Gemass Lilian Probst wird in den Kundenreaktionen geaussert, dass die Gewahrleistung der Rickreise
nach dem Ausgang ein grosses Anliegen ist. Zudem werden bei einer Verlangerung bis 07.00 Uhr nur
geringe Reaktionen auf die Umlaufzahlen gesehen.

Fur Bernd Winter stellt sich die Frage der Differenzierung: Geht es darum, die Kunden und Kundinnen
nach dem Ausgang nach Hause zu bringen oder will man auch den Freizeitverkehr aktivieren? Dies
wirde fir Verlagerungen auf sehr friilhe Ziige sorgen und den Freizeitverkehr vom Auto weglocken.

Pascal Rechsteiner schliesst sich dem an. Nach ihm ist die Frage, wie viel man fur die Jugend tun will.
Mit dem seven25 wurde ein Produkt geschaffen, dass 50% unter dem Zielerreichungsgrad liegt. Aus
Marketinggedanken wirde er die Verlangerung bis 07.00 Uhr bevorzugen, bei einer Aktivierung des
Freizeitverkehrs jedoch bis 08.00 Uhr.

Cornelia Mellenberger weist darauf hin, dass dieses Traktandum in der Kompetenz der KoM liegt und
schlagt vor, die Art und Form der Kommunikation an der Juni-Sitzung zu definieren.

Entscheid
Fir Variante bis 07.00 Uhr: BERNMOBIL, TPG, RhB, SGV, TL, A-Welle, Ostwind, JB
Fir Variante bis 08.00 Uhr: SBB, BLS, ZVV, PAG, BVB

Die Kommission Markt (KoM)
1) beschliesst per 13.12.2020 die Verlangerung der Gultigkeitszeit des seven25 an Wochenend-
und allgemeinen Feiertagen bis 07:00 Uhr (Ankunftszeit);
2) beauftragt die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass die betroffenen Tarife per 13.12.2020 an-
zupassen.
3) beschliesst, die Kommunikation an ihrer Sitzung vom 12.06.2020 zu definieren.

Beilage
17 seven25 Weekend-Expansion Antrag

Halbtax-Abo Post Vollintegration

Beschrieb

Alle rund 30'000 Mitarbeitenden der Schweizerischen Post erhalten seit Uber 10 Jahren vom Arbeitge-
ber als Fringe Benefit das 3-Jahres-Halbtax-Abo. Die Bestellung erfolgte als Massenbestellung einfach
und effizient Giber eine spezielle Schnittstelle. Ab 2021 wird das Halbtax-Abo neu auf den SwissPass
referenziert. Mit dieser Neuerung andern sich fir die Schweizerische Post die Preise und Prozesse.
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Zurzeit Uberarbeitet die Schweizerische Post ihre Fringe Benefits. Dabei steht auch die Halbtax-Abo-
Vollintegration zur Diskussion. Griinde sind die Preisunterschiede im Vergleich zur blauen Welt (plus
TCHF 320) sowie der neue aufwandige Prozess. Damit das Halbtax-Abo weiterhin als Fringe Benefit
angeboten wird, erwartet die Schweizerische Post deshalb eine finanzielle Beteiligung des OV in der
Umstellungsphase.

Diskussion

Stefan Wurgler fragt sich, ob sich die Post die Streichung dieses Fringe Benefits erlauben kénne. Robin
Hurni hingegen beflrchtet, dass bei einer Annahme des Antrags andere Unternehmen nachziehen
koénnten. Auch Bernd Winter sieht dies ahnlich. Jedoch weist Bernd Winter darauf hin, dass es pro Mit-
arbeitenden um CHF 10 geht und das fir die Post nicht entscheidend sein duirfte.

Nach Karin Fankhauser stehe es durchaus zur Diskussion, dass die Vertragsverlangerung mit der SBB
nicht zustande komme. Ralph Schertenleib war teilweise an den Diskussionen der Vertragsverlange-
rung beteiligt und informiert, dass es um den gesamten Vertrag gehe, welcher auch andere Elemente
enthalt.

Pascal Rechsteiner findet die Beurteilung schwierig und appelliert daran, der Beurteilung durch die Sa-
les-Spezialisten zu vertrauen.

Entscheid (8 Ja-Stimmen (BERNMOBIL, TPG, RhB, BLS, TL, ZVV, Ostwind, PAG), 5 Enthaltungen
(BVB, JB, A-Welle, SGV, SBB))

Die Kommission Markt (KoM)

1) beschliesst die Finanzierung von zusatzlichen 5% Rabatt im Gegenwert von CHF 226'000 (pro
Jahr) fur die Halbtax-Abo-Vollintegration der Post fir die Jahre 2021 und 2022;

2) Dbeschliesst, dass bei kritischem Verhandlungsverlauf sémtliche Mehrkosten von CHF 320'000
(pro Jahr) der Ubergangsphase 2021 und 2022 von der Branche iibernommen werden.

Beilage
18 Halbtax-Abo Post Vollintegration Antrag

Kinder 6 — 15.99 ohne Begleitung

Beschrieb

Heute profitieren Kinder (6 bis 15.99 Jahre) in Begleitung einer Person lber 16 Jahre von glnstigen
6V-Reisen. Alleinreisende Kinder in diesem Alter kaufen das Regelangebot der Halbtax-Kunden und
fahren damit zu weniger attraktiven Preisen. Mit der Anerkennung der bekannten Kinder-Tageskarte
auch fur unbegleitete Reisen wird diese Licke im Tarif geschlossen.

Diskussion
Cornelia Mellenberger merkt an, auch dieses Thema kommunikativ an der Juni-Sitzung zu behandeln.
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Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM)
1) beschliesst, den Tarif fur alleinreisende Kinder zwischen 6 und 15.99 Jahre (Tarif 654, Ziffer
14.2.2) per 13.12.2020 wie folgt anzupassen:
a) Anerkennung der Kinder-Tageskarte auch fur unbegleitete Reisen mit gleichzeitiger Preis-
anpassung auf CHF 19 (2. Klasse) / CHF 33 (1. Klasse);
2) beauftragt die Geschéaftsstelle der Alliance SwissPass mit der Anpassung der betroffenen Tarife.
3) beschliesst, die Kommunikation an ihrer Sitzung vom 12.06.2020 zu definieren.

Beilage
19 Kinder 6-15.99 ohne Begleitung Antrag

19 Kinder bis 5.99

Beschrieb

Heute gelten unterschiedliche Regeln fiir reisende Kinder unter 5.99 Jahre. Die Unterschiede ergeben
sich aufgrund der Tatsache, ob die Kinder begleitet oder unbegleitet im 6V unterwegs sind. Nur Kinder
mit einer Begleitperson, die élter als 12 Jahre ist, reisen gratis. Alle anderen Kinder miissen einen Fahr-
ausweis analog den Bestimmungen fir 6 bis 15.99-Jahrige kaufen. Fir die Kunden ist kaum nachvoll-
ziehbar, warum das gleiche Kind mit Begleitung gratis reist und ohne Begleitung einen Fahrausweis be-
zahlen muss.

Mit diesem Antrag wird vorgeschlagen, dass alle Kinder bis 5.99 Jahre immer gratis den 6V in der
Schweiz nutzen kénnen. Dies bedeutet eine spirbare Vereinfachung und folgt konsequent der Preis-
und Sortimentsstrategie NDV. Die Anpassung zahlt auf die Tarif- und Sortimentsvereinfachung ein.

Findet sich hierzu keine Mehrheit wird mindestens eine Anpassung beziiglich der im Tarif verwendeten
Begriffe «Obhut» und «urteilsfahig» benétigt. Dies, da keine rechtliche Grundlage dazu existiert, (ab)
wann eine Person urteilsfahig ist und (ab) wann jemandem die Obhut fir Kinder Gbertragen werden
kann.

Diskussion

Ralph Schertenleib stellt einen Gegenantrag bezuglich Einfiihrungszeitpunkt. Erstens fuhrt der vorlie-
gende Entscheid bei PAG zu einem Ertragsausfall von rund MCHF 1.8, da sie Uber viele Schiilerabon-
nemente verfigen. Um die Finanzierung sicherzustellen, bendétigt PAG mehr Zeit. Zweitens laufen diese
Schillerabonnemente jeweils von August bis Juli, weshalb Tausende von Rickerstattungen zu bewalti-
gen sein werden. PAG beantragt daher den Einfuhrungszeitpunkt auf Dezember 2021 zu verschieben
im Bewusstsein, dass hauptséachlich PAG betroffen ist.

Fur Stefan Wirgler braucht es bei einer Annahme des Antrags Verhaltensanweisungen an das Begleit-
personal im Umgang mit alleinreisenden Kindern unter 6 Jahren.

Es folgt zuerst die Abstimmung Uber die Varianten 1 und 2:
= Variante 1: Alle Kinder unter 6 Jahre (0-5.99) reisen gratis (SBB, BERNMOBIL. TPG, RhB,
SGV, A-Welle, Ostind, PAG, BVB, JB)
= Variante 2: Status quo, keine tarifarische Anpassung (TL, ZVV)
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Anschliessend folgt die Abstimmung Uber den Einfihrungszeitpunkt:
= Dezember 2020 (SGV)
» Dezember 2021 (SBB, BERNMOBIL, TPG, RhB, BLS, TL, A-Welle, ZVV, Ostwind, PAG, BVB,
JB)

Entscheid

Die Kommission Markt (KoM) empfiehlt dem Strategierat die Annahme des folgenden Antrags unter
dem Vorbehalt, den Umsetzungs- und Kommunikationszeitpunkt unter Beriicksichtigung der aktuellen
Lage (Corona) umsichtig zu definieren:

Der Strategierat beschliesst per Dezember 2021
1) Tarif alleinreisende Kinder bis 5.99 Jahre (Tarif 600 GTB, Ziffer 2.2ff): Alle Kinder unter 6 Jahre
(0-5.99) reisen gratis.

Der Strategierat beauftragt die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass mit der Anpassung der be-
troffenen Tarife.

Beilage
20 Kinder bis 5.99 Antrag

20 Naming: aus Junior wird Jugend

Beschrieb

Das Naming des (Abo-)Sortiments fiir die Altersgruppe 16-25 Jahre ist uneinheitlich. Es wird sowohl der
Begriff «Jugend» (HTA Jugend) als auch «Junior» (GA Junior) verwendet. Der Begriff «Junior» wird zu-
dem auch bei der Junior-Karte und damit in der Altersklasse der 6- bis 16-Jahrigen genutzt. In dieser
Altersklasse wird zudem fir alle anderen Artikel der Begriff «Kind» verwendet.

Neu soll fur die Altersklasse der 16- bis 25-Jahrigen (16-24.99 Jahre) 6V-weit nur noch der Begriff «Ju-
gend» verwendet werden. Fir die Altersklasse bis 16-Jahre (bis 15.99 Jahre) gilt der Begriff «Kind».
Ausnahme bildet die Junior-Karte. Hier bleibt das Naming unverandert.

Anmerkung: Dieses Traktandum wurde im Rahmen der eDecide-Abstimmung behandelt.

Bernd Winter: Vereinheitlichung ja. Aber bitte alles als Junior bezeichnen. Fir 25-Jéhrige passt Junior
besser als Jugend.

Martin Osuna: GTB-Protokoll vom 27.02.2020 mit Nachtrag wurde am 13.03.2020 verschickt. Die Reak-
tionszeit ist in Zeiten von Corona sehr knapp.

Entscheid

Die Kommission Markt (KoM)

1) beschliesst per 13.12.2020 fiir den NDV: Fir NDV-Sortimente der Altersklasse 16 bis 25 Jahre
(16-24.99 Jahre) wird neu der Begriff «Jugend» verwendet (Bsp. GA Jugend statt GA Junior).
Bei den Kundengruppen wird kiinftig zwischen «Jugend» (16-24.99 Jahre) und «Kind» (bis 15.99
Jahre) unterschieden; (12 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme (BVB))

2) beschliesst per 13.12.2020 fur die Verbiinde: Fur die Verbund-Sortimente der Altersklasse 16 bis
25 Jahre (16-24.99 Jahre) wird neu der Begriff «cJugend» verwendet (Bsp. Libero Jahresabo
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Jugend statt Libero Jahresabo Junior). Bei den Kundengruppen wird kiinftig «Jugend» (16-24.99
Jahre) und «Kind» (bis 15.99 Jahre) unterschieden. (11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme (BVB), 1
Enthaltung (A-Welle)).

Beilage
21 Naming aus Junior wird Jugend Antrag

Harmonisierung Erstattungs- und Umtauschbedingungen fir alle
Abos@SwissPass

Beschrieb

Die heutigen Tarifbestimmungen zu den Erstattungs- und Umtauschbedingungen von Abonnementen
auf dem SwissPass sind im Nationalen Direkten Verkehr (NDV) unterschiedlich geregelt. Dies fuhrt ei-
nerseits zu einer Komplexitat bei der Umsetzung der Erstattungsbedingungen auf NOVA und anderer-
seits zu einer Disharmonie zwischen den Abonnementen des NDV, aber auch hinsichtlich der Bestim-
mungen in den Verbinden.

Der vorliegende Antrag hat zum Ziel, die Erstattungen 6V-weit zu harmonisieren und die allgemeingulti-
gen Erstattungsbedingungen in die gemeinsamen Tarifnebenbestimmungen (GTB) aufzunehmen. Die
Anpassungen zahlen auf die strategische Stossrichtung der Tarif- und Sortimentsvereinfachung ein.

Diskussion

Gemass Bernd Winter fuhlt sich der TNW von diesem Antrag Uberrascht und ihm fehlt der Einbezug der
Verbinde. Grundsatzlich werden Harmonisierungen vom TNW unterstitzt. Gemass Karin Fankhauser
wurde der Antrag in enger Zusammenarbeit mit dem ZVV erarbeitet.

Daniel Hirt geht es ahnlich wie dem TNW. Fir ihn geht es nicht darum, alle Verbliinde abzuholen, jedoch
zumindest die Diskussion mit allen zu fihren, wohlwissend dass die finale Entscheidung in einem einzi-
gen Gremium getroffen wird.

Entscheid (12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung (BVB))
Die Kommission Markt (KoM)

1) beschliesst per 13.12.2020 die Harmonisierung und Vereinfachung der Erstattungsbestimmun-
gen der auf SwissPass referenzierten Abos und damit die Aufnahme der Bestimmungen in die
Gemeinsamen Tarifnebenbestimmungen des Nationalen Direkten Verkehrs und der beteiligten
Tarif- und Verkehrsverbinde (T600 GTB).

2) beauftragt die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass mit der Anpassung der betroffenen Tarife.

Beilage
22 Harmonisierung Erstattungs- und Umtauschbedingungen Abos Antrag

Harmonisierung der Erstattungs- und Umtauschbedingungen Einzelfahr-
ausweis

Beschrieb
Die heutigen Tarifbestimmungen zu den Erstattungsbedingungen von Fahrausweisen im nationalen di-
rekten Verkehr (NDV) sind unterschiedlich geregelt. Dies fiihrt einerseits zu einer Komplexitat bei der
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Umsetzung der Erstattungsbedingungen auf NOVA und andererseits zu einer Disharmonie zwischen
den Fahrausweisen des NDV, aber auch hinsichtlich der Bestimmungen in den Verbiinden.

Der vorliegende Antrag hat zum Ziel, die Erstattungen 6V-weit zu harmonisieren und die allgemeingulti-
gen Erstattungsbedingungen dadurch in die gemeinsamen Tarifnebenbestimmungen (GTB) aufzuneh-
men. Die Anpassungen zahlen dadurch auf die strategische Stossrichtung der Tarif- und Sortimentsver-
einfachung ein.

Entscheid (12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung (BVB))

Die Kommission Markt (KoM)

1) beschliesst die Harmonisierung und Vereinfachung der Erstattungsbedingungen der Einzelfahr-
ausweise per 13.12.2020 und damit die Aufnahme der Bestimmungen in die Gemeinsamen Ta-
rifnebenbestimmungen (T600) des Nationalen Direkten Verkehrs und der beteiligten Tarif- und
Verkehrsverblinde (GTB).

2) beauftragt die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass mit der Anpassung der betroffenen Tarife.

Beilage
23 Harmonisierung Erstattungs- und Umtauschbedingungen Einzelfahrausweise Antrag

Harmonisierung der Giltigkeit fur nationale Streckenbillette

Beschrieb

Die 10-Tagesglltigkeit der Streckenbillette des NDV verursacht eine sortiments- und kanaltbergrei-
fende Disharmonie. So werden Retour-Streckenbillette ab 116 Tarifkilometer sowohl im bedienten Ver-
trieb als auch Uber den Automaten mit einer 10-tagigen Gliltigkeit ausgestellt, wahrend in den Ubrigen
Kanalen diese jeweils nur fir die Gultigkeit eines Tages ausgegeben werden. Aus Kundensicht ist die
Differenzierung aufgrund des bevorzugten Kaufkanals als auch aufgrund der Distanz nicht nachvollzieh-
bar. Ebenso geht die unterschiedliche Handhabung auch mit einer hdheren Komplexitat im Service Ap-
rés Ventes einher. Eine Harmonisierung der zeitlichen Giiltigkeit zahlt daher direkt auf die strategische
Stossrichtung der Tarif- und Sortimentsvereinfachung ein.

Die Abschaffung der 10-Tagesglltigkeit wurde der Branche bereits 2015 und 2017 vorgelegt und zur
Umsetzung entschieden. Das vorliegende Dokument gibt erneut einen Uberblick zur Harmonisierung
und informiert tber die finale Umsetzung per Fahrplanwechsel am 13.12.2020.

Kenntnisnahme

Die Kommission Markt (KoM)

1) nimmt Kenntnis von der Harmonisierung der zeitlichen Giltigkeit der Streckenbillette des Natio-
nalen Direkten Verkehrs per 13.12.2020 auf einen Tag. Die Anpassung betrifft sowohl die natio-
nalen Streckenbillette, als auch die streckenbezogenen Klassenwechsel und wurde bereits vor-
gangig durch die Branche entschieden;

2) beauftragt die Geschéftsstelle der Alliance SwissPass mit der Anpassung der betroffenen Tarife.

Beilage
24 Harmonisierung Giltigkeit nat. Streckenbillette Information
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Tarifierung Ceneri-Basistunnel

Beschrieb

Mit der Inbetriebnahme des Ceneri-Basistunnels (CBT) im Dezember 2020 wird das Jahrhundertwerk
NEAT finalisiert. Der CBT starkt den OV im Tessin und im internationalen Verkehr Deutschland-Italien
massgeblich. Die Reisezeiten zwischen Sopra- und Sottoceneri werden mit dem neuen Angebot halbiert
und ermoglichen dadurch schnellere und haufigere Bahnverbindungen. Durch das bessere Angebot
werden eine positive Entwicklung der Nachfrage und eine zunehmende Verlagerung von der Strasse
auf die Schiene erwartet.

Damit die Inbetriebnahme auch tarifarisch optimal geldst ist, sind im Nationalen Direkten Verkehr (NDV)
entsprechende Massnahmen notwendig. Wie bereits aus der Tarifierung des Gotthard- und Létschberg-
Basistunnels bekannt, soll auch beim CBT eine Wahlstrecke eingefiihrt werden, welche sowohl den
Weg Uber die Bergstrecke als auch durch den Tunnel beinhaltet. Neben der neuen Wahistrecke und der
Erweiterung der bestehenden Wahlstrecke Locarno — Lugano durch den Tunnel wird auch den Riick-
wartsanschlissen via Lugano Rechnung getragen. Durch die verkiirzten Reisezeiten werden Kunden
aus nahegelegenen Ortschaften vermehrt Giber Lugano in die Deutschschweiz reisen. Durch die Sen-
kung der Tarifkilometer zwischen den relevanten Ortschaften und Lugano werden starke Preiserhéhun-
gen vermieden, und dem Kunden wird eine attraktive und einfache L6sung geboten.

Der vorliegende Antrag beschreibt die notwendigen Tarifanpassungen im Detail. Die Umsetzung erfolgt
per Fahrplanwechsel vom 13.12.2020.

Anmerkung: Dieses Traktandum wurde im Rahmen der eDecide-Abstimmung behandelt.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM)

1) fur die Tarifierung durch den CBT werden die Tarifkilometer (31 Tkm) der Bergstrecke tibernom-
men, woraus eine neue Wabhlstrecke resultiert;

2) die bestehende Wahlstrecke Locarno — Lugano (48 Tkm) via Giubiasco oder Bellinzona auf den
CBT zu erweitern. Neu: Locarno - Lugano via Giubiasco, Bellinzona oder direkt;

3) Riuckwartsanschlisse via Lugano: Die Tkm zwischen Lugano — Lamone-Cadempino und Lugano
— Taverne-Torricella werden auf der Linie der SBB auf ein Minimum von 1 Tkm gesetzt;

4) beauftragt die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass mit der Anpassung aller notwendigen Ta-
rife.

Beilage
25 Tarifierung Ceneri-Basistunnel Antrag

Ausweitung der Vorverkaufsfrist fir nationale Fahrausweise in Kombi-
nation mit einer internationalen Reise

Beschrieb

Die Vorverkaufsfristen im Internationalen Personenverkehr (IPV) und in den wichtigsten Partnerlandern
betragen grdsstenteils sechs Monate. Diese Vorverkaufsperiode entspricht nicht nur einem Kundenbe-
durfnis, sondern ist auch zentral fir die Wettbewerbsfahigkeit der Bahn gegentiber Airlines und weiteren
Mitbewerbern, bei welchen Vorverkaufsfristen von bis zu zwdlf Monaten die Regel sind.
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Die Vorverkaufsfristen von nationalen Sortimenten betragen aktuell zwei Monate. Mit dem Projekt Aruba
werden im IPV die Inventare der Partnerbahnen an unsere Verkaufssysteme angebunden, damit durch-
gehende internationale Reisen vertrieben werden kdnnen. Dazu werden Schweizer Anschlusshillette an
eine internationale Reise geknupft. Wahrend die Vorverkaufsfrist fir Normalpreis Anschlussbillette be-
reits sechs Monate betragt, besteht bei den kiinftig verknipfbaren ermassigten Anschlussbilletten Hand-
lungsbedarf fiir eine Erh6hung von zwei auf sechs Monate. Mit der Erhohung der Vorverkaufsfrist stellen
wir sicher, dass keine Preisinkonsistenzen und Diskriminierungen entstehen. Die technischen Abklarun-
gen in den relevanten Systemen haben ergeben, dass eine Anpassung auf sechs Monate moglich ist.
Hin zum Fahrplanwechsel verkirzt sich die Vorverkaufsfrist gleitend, bis die Daten des neuen Fahrplan-
jahres wieder zur Verfiigung stehen. Die Anpassung soll auf Mitte 2020 erfolgen, sobald die technischen
Voraussetzungen zur Berechnung der Rabattierung der Preise implementiert sind. Mit den Erfahrungen
aus dem IPV wird ein Jahr nach der Einfiihrung der ermassigten Anschlussbillette mit sechs Monaten
Vorverkaufsfrist die Verlangerung der nationalen Sortimente auf sechs Monate gepruft.

Anmerkung: Dieses Traktandum wurde im Rahmen der eDecide-Abstimmung behandelt.
Cornelia Mellenberger: Diese Massnahme ist wichtig, um das Projekt DYNAMIT zu ermdglichen.

Diskussion
Ralph Schertenleib erkundigt sich nach dem Hintergrund des Priifauftrages. Geméass Stefan Hertig will
man im IPV Erfahrungen sammeln, um die Vorverkaufsfrist gegebenenfalls auch im NDV anzupassen.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM)

1) beschliesst die Ausweitung der Vorverkaufsfrist fiir ermassigte Anschlussbillette an internationale
Reisen von zwei auf sechs Monate sobald die technischen Voraussetzungen dazu erfiillt sind;

2) beauftragt die Geschéftsstelle der Alliance SwissPass mit der Anpassung der Tarife T601.10 und
T615, sobald die Umsetzung erfolgt;

3) nimmt zur Kenntnis, dass der NDV-Mandatstrager ein Jahr nach Erhohung der Vorverkaufsfrist
im IPV auch die Erhéhung der nationalen Vorverkaufsfrist prift.

Beilage
26 Ausweitung Vorverkaufsfrist fur nat. Fahrausweise in Kombination int. Reise Antrag

Rickblick 2019, Ausblick 2020 und Zwischenfazit zum neuen Geschafts-
modell nach 2 Jahren

Beschrieb

Wie im Antrag «Uberarbeitung Geschéaftsmodell Kundenmehrwerte SwissPass» an die KMP vom
15.12.2017 festgelegt, werden die Mitglieder der Arbeitsgruppe Vermarktung sowie der KoM zweimal
jahrlich Uber den aktuellen Stand sowie die weiteren Schritte im Bereich Kundenmehrwerte informiert.

Mit 365'123 Buchungen und CHF 525'055 Ertrag wurden die Ziele 2019 um 4,6% (Anzahl Buchungen)
respektive 5% (Ertrag) Ubertroffen.

Kenntnisnahme

Die Kommission Markt (KoM) nimmt die Informationen zum Geschaftsjahr 2019 sowie den Ausblick
2020 und das Zwischenfazit zum Stand des neuen Geschaftsmodells nach 2 Jahren zur Kenntnis.
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Beilage
27 SwissPass Kundenmehrwerte_Ruckblick 2019 _Ausblick 2020_Zwischenfazit Information

Marketing Reporting

Beschrieb
Das Marketing Reporting wurde den Mitgliedern mit dem offiziellen Versand zugestellt.

Kenntnisnahme
Die Kommission Markt (KoM) nimmt das Marketing Reporting zur Kenntnis.

Beilage
28 Marketing Reporting Information

Tageskarte fur 2 Herbstpeak Freizeitkampagne 2020

Beschrieb

Bereits mehrfach haben wir Tageskarten fiir 2-Kampagnen erfolgreich durchgefiihrt. Im Jahr 2020 wol-
len wir die Kampagne deshalb erneut durchfithren. Der Preis der Tageskarte fiir 2 wird bei CHF 75.— flr
die 2. Klasse belassen. Um die 1. Klasse zu férdern und den Mehrertrag der Aktion zu steigern, wird der
Preis fur die 1. Klasse wie im Jahr 2019 auf CHF 105.— belassen. Der Zeitraum der Aktion wird auf
sechs Wochen festgelegt.

Wie bereits in den letzten Jahren soll das Angebot zusatzlich mit einem Gutschein zur Anrechnung von
CHF 25.— an ein Halbtax-Abo fir Neukunden erganzt werden

Diskussion

Cornelia Mellenberger reflektiert die sehr erfolgreiche Kampagne im letzten Herbst, welche extrem rege
genutzt wurde. Gleichzeitig hat die Kampagne aber auch Negativschlagzeilen zu langen Warteschlagen
und Uberfiullten Ziigen gebracht. Daher war es ein Balanceakt zwischen erfolgreich und zu erfolgreich.
Aus diesem Grund mochte Cornelia Mellenberger den Durchfiihrungszeitpunkt der diesjahrigen Kam-
pagne zur Diskussion stellen.

Fur Daniel Hofer ist eine zeitliche Verschiebung aus zwei Griinden nicht ideal: Erstens wirde die Haupt-
reisezeit in die Herbstferien fallen und zweitens kénnte es zu einer Uberschneidung mit der Aktion
Coop-Tageskarte kommen.

Pascal Rechsteiner appelliert, den Zeitrahmen in die restlichen Wirtschaftspromotionen, z.B. von Post
und Coop, einzubetten.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) beauftragt RailAway, den Zeitpunkt der Kampagne zu tberprifen und
verschiebt den Beschluss zur Kampagne "Tageskarte fiir 2 Herbstpeak Freizeitkampagne 2020" auf
einen Zirkularbeschluss mit 5 Tagen Laufzeit im Anschluss an die Sitzung der Arbeitsgruppe Sorti-
mentsentwicklung vom 20.05.2020. Der Zeitpunkt der Kampagne ist in die tibrigen Wirtschaftspromo-
tionen von Coop, Post, etc. einzubetten.
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Beilage
29 Tageskarte fur 2 Herbstpeak 2020 Antrag

Member get Member (via Mitarbeitende und Pensionierte)

Beschrieb

Mitarbeitende und Pensionierte sollen als Mittler fir Neukunden-Gewinnung dienen. Dafir erhalten rund
85'000 6V-Mitarbeitende und Pensionierte mittels personalisiertem Print-Mailing je zwei Rail Bons a
CHF 30 zur Anrechnung an ein Halbtax fir Neukunden. Die Rail Bons kénnen an Freunde, Verwandte
und Bekannten ohne giiltiges Halbtax weitergegeben werden.

Ziel ist es Neukunden mittels Mitarbeitende (als Multiplikatoreffekt) zu akquirieren, die Preis-/Leistungs-
wahrnehmung zu verbessern und den Beschenkten eine Freude zu bereiten. Zwischen Mai und Juli
2020 soll die Kampagne durchgefiihrt werden, um den Absatz des HTA weiter zu fordern und einen
Mehrumsatz von CHF 318’533 zu generieren.

Der Antrag fiir die andere Member get Member Kampagne an Kunden (GA & Halbtax) wird im nachsten
Gremienlauf fur die KoM vom 12.06.2020 eingegeben.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) genehmigt die Durchfiihrung der Member get Member Kampagne 2020
via 6V-Mitarbeitende gemass Beschreibung.

Beilage
30 Member-get-Member Antrag

Schneesportinitiative 2020/2021

Beschrieb

Schulklassen, die wahrend der Nebenverkehrszeit ab 9 Uhr mit dem 6ffentlichen Verkehr in ein mehrta-
giges Wintersportlager fahren, profitieren von einem Vorzugspreis von CHF 10 pro Person fiir die Hin-
und Rickfahrt.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) beschliesst die Durchfiihrung der Aktion Schneesportinitiative
2020/2021 gemass Beschreibung.

Beilage
31 Schneesportinitiative 2020_2021 Antrag

Aktions-Tageskarte Schulen 2020

Beschrieb
Wahrend den umsatzschwachen Monaten November und Dezember profitieren Schulklassen und Ju-
gendgruppen gemass Definition T600 GTNB/T601 von einem Aktionspreis von CHF 15 pro Person.
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Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) beschliesst die Durchfiihrung der «Aktions-Tageskarte fur Schulen» im
Zeitraum 1. November — 23. Dezember 2020 gemass Beschreibung.

Beilage
32 Aktions-Tageskarte Schulen 2020 Antrag

Ersatzwahl Arbeitsgruppe Vermarktung

Beschrieb

Aufgrund von personellen Veranderungen bei PostAuto ist in der Arbeitsgruppe Vermarktung eine Er-
satzwahl vorzunehmen. Bisher hat Pasquale Arleo PostAuto in dieser Arbeitsgruppe vertreten. Neu wird
Patrick Moeschler als Vertretender von PostAuto vorgeschlagen. Patrick Moeschler hat die Teamleitung
Konzeption und Realisation Marketing-Kommunikation tibernommen.

Anmerkung: Dieses Traktandum wurde im Rahmen der eDecide-Abstimmung behandelt.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) wahlt Patrick Moeschler, PostAuto AG, per sofort in die Arbeitsgruppe
Vermarktung.

Beilage
33 Ersatzwahl Arbeitsgruppe Vermarktung Antrag

Verglutung im Incoming V512, Kapitel 5

Beschrieb

Der weltweite Vertrieb von 6V-Leistungen Uber Drittpartner befindet sich im Umbruch. Wéahrend das
etablierte Vertriebssystem Railticketing das Ende seines Lebenszyklus erreicht, wurden die Partnerver-
triebskanale B2P AgenturClient und B2P Webservice erfolgreich am Markt eingefihrt, wodurch die Ver-
kaufe Uber Altsysteme nun immer starker durch B2P-Verkaufe abgeldst werden. Bedingt durch diese
wesentlichen Kanalverlagerungen und den damit verbundenen Anderungen in den Abrechnungsprozes-
sen ist eine Préazisierung der V512, Kap. 5, erforderlich.

Mit dem vorliegenden Antrag soll geregelt werden, wie die ausbezahlten Vergitungen Incoming an B2P-
Vertriebspartner anteilig durch die TU finanziert werden. Ein neues Handling ist nétig, weil es technisch
nicht mehr méglich ist, Sortimente kanalspezifisch zu flhren.

Der Ldsungsvorschlag 2019+ sieht eine jahrliche Berechnung der Vergitungen (Kostenrechnung) vor:
Vergitungen fur den Verkauf von STS Produkten gemass Tarif 673 werden anteilig auf Basis des Ein-
nahmenverteilschlissel STS und somit synchron mit den STS Verkehrsertragen aufgeteilt (wie bisher).
Vergutungen fir den Verkauf des tbrigen NDV Sortiments (nicht T673) werden anteilig auf Basis des
Kostenschlissel STS 6V Mandat gem. V512.3.2 aufgeteilt (neu).

Die relevanten Vergttungen Incoming 2019 (Vorleistung SBB) betragen:
e MCHF 5.38 ausbezahlte Basisvergltung fir STS- und tbriges NDV-Sortiment Giber B2P Partner.
e MCHF 2.45 ausbezahlte Kick Back-Vergutung flr STS-Sortimente Uber alle Partnerkanéle.
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Die ruckwirkende Finanzierung der Vergitungen 2019 soll im zweiten Quartal 2020 erfolgen.

Diskussion
Pascal Rechsteiner erkundigt sich, ob auch die Kommissionierung auf den Punkt-Punkt-Verbindungen
in den Verbiinden betroffen ist. Gemass Rickfrage bei Stefan Sutter betrifft dieser Antrag nur den NDV.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM)

1) beschliesst die Prazisierung der Bestimmungen V512, Kap. 5 beziglich Neuregelung der anteili-
gen Finanzierung der Verglitungen Incoming je TU, fur Verk&ufe in den B2P-Kanélen: Vergutun-
gen fur STS-Verkaufe (T673) werden auf Basis Einnahmeverteilschliissel Swiss Travel Pass (VS
29/75) anteilig finanziert (wie bisher). Vergutungen fur den Verkauf des Ubrigen NDV-Sortiments
werden auf Basis Kostenschlissel STS 6V Mandat gem. V512.3.2 anteilig finanziert (neu).

2) beschliesst die jahrliche Kostenrechnung Vergutungen Incoming (neu), welche rickwirkend fr
2019 im Q2 2020 und zukinftig ab 2020 jeweils im ersten Quartal des Folgejahres ausgelost
wird.

3) nimmt zur Kenntnis, dass bedingt durch die aktuelle Kanalverlagerung eine Uberpriifung des
Kostenschlissels STS 6V Mandat, Teilschlissel 2, gem. V512 3.2 erforderlich wird. Die Gremien
werden zu gegebener Zeit konsultiert.

Beilagen
34 Vergiitungen im Incoming V512 Antrag
34 Vergiitungen im Incoming V512_Beilage3

Einfihrung Saisonpreise Swiss Travel Pass

Beschrieb

Bei den Sortimentsteilen Swiss Travel Pass und Swiss Travel Pass Flex werden Peak- und Offpeak-
Preise eingefuhrt. Fur die Reisemonate von Mai bis und mit Oktober (Sommerhalbjahr) gelten héhere
Preise als fiir das Winterhalbjahr von November bis April. Gegentiber dem Preisniveau 2020 werden die
Preise flr das Sommerhalbjahr um durchschnittlich 7% erhéht, wahrend die Preise fiir das Winterhalb-
jahr um durchschnittlich 3% gesenkt werden. Dank diesen Preismassnahmen kann gegeniiber 2019,
ceteris paribus, ein Mehrumsatz von MCHF 5,45 oder plus 5% erzielt werden. Dieses Resultat wird vo-
raussichtlich durch das naturliche Wachstum noch verstarkt. Externe Einflussfaktoren wie Terroran-
schlage oder Pandemien kénnen den Umsatz beeinflussen, jedoch nicht die generelle Zahlungsbereit-
schaft.

Diskussion

Stefan Wurgler weist auf das knappe Abstimmungsergebnis in der Arbeitsgruppe Incoming Gremium
hin, wobei es um die prozentualen Erh6hungen resp. Senkungen ging. Die SBB hat in der Arbeits-
gruppe eingebracht, dass eine Senkung von 3% keine signifikante Wirkung auf den Markten erzielen
werde. Daher liegt ein Gegenantrag mit einer Erhhung um 10% in den Sommermonaten und einer 0%
Senkung in den Wintermonaten vor.

Gemass Piotr Caviezel erachtet die RhB eine Senkung von 3% in den Wintermonaten als wichtiges und
sehr positives Signal. Auch die Pricing-Experten der BLS kamen zum selben Schluss.
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Die JB ist nach Stefan Wiurgler der Ansicht, dass die Zahlungsbereitschaft im Incoming nicht abge-
schopft ist und unterstiitzen daher den Gegenantrag.

Die KoM stimmt tGber die beiden vorliegenden Varianten ab:
= Variante 1 (+7% in Sommermonaten, -3% in Wintermonaten): RhB, BLS, ZVV, PAG, BVB
= Variante 2 (+10% in Sommermonaten, 0% in Wintermonaten): SBB, BERNMOBIL, TPG,
SGV, TL, A-Welle, Ostwind, JB

Entscheid
Die Kommission Markt (KoM) empfiehlt dem Strategierat die Annahme des folgenden Antrags:

Der Strategierat

1. beschliesst die Einfihrung von Peak/Offpeak Preisen fir den Swiss Travel Pass und Swiss Travel
Pass Flex gemass dieser Vorlage (Peak +10% fiur die Reisemonate Mai — Oktober und Offpeak
0% fur die Reisemonate November — April) per 01.01.2021.

2. beauftragt die Geschaftsstelle der Alliance SwissPass die betroffenen Tarife anzupassen.

Beilage
35 Einfihrung Saisonpreise Swiss Travel Pass Antrag

Mutationen im NDV per 01.06.2020

Beschrieb

Bei der Geschaftsstelle der Alliance SwissPass wurden verschiedene Gesuche um Mutationen von
Transportunternehmen in den direkten schweizerischen Personen- und Gepéackverkehr oder in einzelne
Tarife per 01.06.2020 gestellt. Die Geschéaftsstelle hat die Gesuche nach den geltenden Kriterien ge-
mass Ue500 gepruft und legt der KoM den Antrag um Aufnahme der Gesuche vor.

Anmerkung: Dieses Traktandum wurde im Rahmen der eDecide-Abstimmung behandelt.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM) genehmigt die Mutationsgesuche der TU im direkten schweizerischen
Personen- und Gepackverkehr oder in einzelnen Tarifen per 01.06.2020.

Beilage
36 Mutationen im NDV per 01.06.2020 Antrag

Budgetprozess fur 2021 nach Ue500

Beschrieb

Der Budgetprozess gemass Organisationsreglement (Anlage 1 des Ue500), Ziffer 6, sieht vor, dass die
Geschéftsstelle eine Gesamtsicht der Kosten der Alliance SwissPass aufzeigt. Diese beinhaltet die Ge-
schéaftsfihrungskosten, die Kosten der Mandate, sowie die Aufwande fiir die Arbeiten des Strategierats,
der Kommissionen, der NPK, der Revisionsstelle NDV und der Priifstelle Compliance. Die Geschafts-
stelle stosst hiermit den Budgetprozess 2021 an mit dem Ziel, das Gesamtbudget dem Strategierat am
03.07.2020 vorzulegen.
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Die Jahres- und Budgetplanung enthalt jeweils zwei Elemente:
- Jahresplanung mit Budget fiir Folgejahr
- Finanzielle Mittelfristplanung fiir Folgejahr + 2 Jahre (Offertperioden)

Die KMP hat an ihrer Sitzung vom 17.05.2019 die Mehrjahresplanung des NDV-Mandats Teil «Markt»
freigegeben. An der KoM-Sitzung vom 12.06.2020 wird die Aktualisierung folgen. Die Geschéftsstelle
wird fur den Teil «Markt» diese aktualisierten Werte fur die Jahre 2021, 2022 und 2023 verwenden.

Entscheid (einstimmig)

Die Kommission Markt (KoM)

1) diskutiert, ob noch weitere Aufwande fiir die KoM anfallen.

2) bestatigt, dass in der Mehrjahresplanung Teil Markt die Budgetplanung der KoM vollstéandig abge-
bildet ist.

Beilagen
37 Budgetprozess 2021 gemass Ue500 Antrag
37 Budgetprozess 2021 geméass Ue500_Beilage

KoV- Projekte aus VL 2020: PL und Ziele der Vorhaben

Beschrieb

Das Programm 6V Ticket 2020 wurde geméss Beschluss von StAD/StAV per Ende 2019 abgeschlos-
sen. Die Restanzen aus dem Projekt Vertriebslandschaft 2020 wurden daher per 01.01.2020 in finf ein-
zelne Vorhaben und in die Verantwortung der KoV uberfiihrt. Die Beilage gibt eine Ubersicht tiber die
einzelnen Vorhaben, deren Ziele sowie die Projektleitungen.

Diskussion
Cornelia Mellenberger informiert, dass das Thema Entwertungskarten aus Prioritatsgrinden nicht fur die
heutige Sitzung traktandiert wurde.

Kenntnisnahme

Die Kommission Markt (KoM) nimmt die Ziele der Vorhaben aus den Restanzen VL2020 sowie die
Projektleitungen zur Kenntnis.

Beilagen
38 KoV-Projekte aus VL2020 Information
38 KoV-Projekte aus VL2020 Beilage

Pendenzenliste

Beschrieb

Die Pendenzenliste wurde durch die Geschéftsstelle bereinigt und neu in zwei separate Listen geglie-
dert: Eine Liste mit Themen, welche die KoM bereits entschieden hat und an die IT-Priorisierung Uber-
geben wurden und eine zweite Liste mit denjenigen Themen, die in der KoM noch zu behandeln sind.

Diskussion

Cornelia Mellenberger regt an, die Pendenzenliste ab sofort zusatzlich auch im Excelformat zu versen-
den, damit individuell gefiltert werden kann.
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Pascal Rechsteiner erkundigt sich nach dem Stand des Ausflugs-Abo 2.0. Gemass Cornelia Mellenber-
ger waren fir den KoM-Workshop drei Stande vorgesehen gewesen zu den Themen Massnahmen per
2020, GA-Preisgefuige und nachhaltiges Sortiment. Diese Themen werden nun auf die Juni-Sitzung ver-
schoben. Pascal Rechsteiner mochte sich versichern, dass im Juli 2020 kein Pilot zum Ausflugs-Abo 2.0
gestartet wird.

Nachtragliche Anmerkung: Gemass Auskunft von Lukas Stauffacher wird der KoM am 12.06.2020 der
Antrag firr den Piloten «Preisgefiige GA/Flexibilisierung Ausflugs-Abo» (vormals OV-Guthaben iR 6V
Ticket 2020, LO5) mit ca. 1'000 Kunden vorgelegt. Dieser soll je nach Variante Ende 2020 resp. im
Q2/2021 umgesetzt werden.

Kenntnisnahme
Die Kommission Markt (KoM) nimmt den aktuellen Stand der Pendenzenliste zur Kenntnis.

Beilagen
39 Pendenzenliste KoM
39 Pendenzenlisten_an IT-Priorisierung tibergeben

Varia

Erstattungsregelungen Abonnemente
Die Diskussion bezglich Erstattungsregelung bei den Abonnenten wird nochmals aufgenommen. Cor-
nelia Mellenberger erkundigt sich bei den Mitgliedern nach der generellen Haltung beim GA. Zusam-
menfassend wird festgehalten, dass sich die KoM flr ein rasches Zeichensetzen aussert und nicht erst
reaktiv gehandelt werden darf. Fir das GA werden zwei Stossrichtungen definiert:

- Verlangerung der Hinterlegung von 30 auf 60 Tage

- Verlangerung der Giiltigkeit um max. 60 Tage (Obergrenze)

Wichtig ist den Mitgliedern, dass fir die Verbiinde ebenfalls eine méglichst harmonisierte Regelung defi-
niert wird. Die Geschéftsstelle der Alliance SwissPass wird beauftragt, den Lead zur Koordination der
Verbundsregelungen bei Abonnementserstattungen zu tbernehmen. Ein entsprechender Call mit den
Verbiinden wird fir den 20.03.2020 organisiert.

Bis auf Weiteres gilt die aktuelle Sprachregelung, welche auf der Homepage der Alliance SwissPass pu-
bliziert ist: https://www.allianceswisspass.ch/de/asp/News/Newsmeldung?newsid=198

Danksagung

Cornelia Mellenberger bedankt sich beim Team von Piotr Caviezel flr die Organisation des urspriinglich
geplanten Workshops in Chur, bei der Geschéftsstelle fur die kurzfristige Umdisponierung sowie bei den
KoM-Mitgliedern fur die guten Diskussionen und das Verstandnis zur Behandlung von nicht traktandier-
ten Themen. Sie wiinscht allen Mitgliedern alles Gute und vor allem gute Gesundheit. Die Mitglieder
schliessen sich diesem Dank an.

Die Sitzung wird um 15:30 Uhr geschlossen.
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Fir das Protokoll
Bern, 27. Marz 2020
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Cornelia Mellenberger
Préasidentin Kommission Markt (KoM)
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Karin Schipbach
Protokollftihrerin
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